
Eine Pendelpartie fand zwi-
schen Komet Blankenese und
SV Eidelstedt statt. Der
Schwung kam nur langsam in
beide Mannschaften, dann
stand Eidelstedt auf der richti-
gen Seite. Felix Drees feuerte
in der 17. Minute einen Warn-
schuss ans Komet-Gebälk.
Und bevor die Gastgeber auch
nur in Deckung gehen konnten,
schlug das Pendel zugunsten
der Gäste aus. Justin Hasche

wurde quer vor dem gegneri-
schen Tor angespielt und hatte
mit dem 1:0 für Eidelstedt keine
Probleme (19. Minute). Dann
setzte langsam und mühevoll
die Rückwärtsbewegung ein.
Benjamin Pehmöller glich in
der 40. Minute zum 1:1 aus,
Christian Dirksen brachte Ko-
met mit 2:1 in Führung (67. Mi-
nute). Eidelstedt spielte viel
besser als die jüngsten Ergeb-
nisse vermuten ließen, Komet

traf auf Probleme. Dem einge-
wechselten Semir Ziberi verlief
dann der weitere Pendelschlag
offenbar zu langsam. Nach ei-
nem harmlosen Foul von
Pehmöller an ihm sprang er
auf und schubste den Gegner
um - dafür gab es die Rote
Karte (87. Minute). Insgesamt
aber doch eine holperige Par-
tie, bei der Eidelstedt (drei
Punkte) wieder einmal eine ver-
meidbare Niederlage kassierte.
Komet (elf Punkte) wiederum
ist von der Brillanz der vergan-
genen Saison weit entfernt,
auch wenn derzeit noch diver-
se Spieler fehlen. Bis zum Po-
kalspiel gegen TuS Dassendorf
gibt es jedenfalls noch viel Ar-
beit. 
Komet Blankenese: Wiech-
mann, Schümann (46. Minute
Scherthan), Vollmer (77. Minu-
te: Kürger), Shirdel, Petersen,
Knies, Pehmöller, Paulini, Dirk-
sen, Najjar (90. Minute: Hus-
seinzadeh), Jobmann (69. Mi-
nute: Block)
Eidelstedt: Zander, Schröder
(82. Minute: Kraft), Kroiß, Ha-
sche (62. Minute: Schade),
Bröhl, Lütjens, Demiral, Bajra-
mi, Drees, Seker (76. Minute:
Münnig), Broschk (62. Minute:
Ziberi)
Nach dem Debakel von Falke
gegen GW Eimsbüttel (2:8) ver-

lor der Tabellenführer nun auch
mit 1:2 gegen St. Pauli III - da-
mit war der Weg frei für einen
Wechsel an der Tabellenspitze.
Im ersten Verfolgerduell behielt
Teutonia 05 II mit 3:2 die Ober-
hand gegen TuS Osdorf II und
verdrängte mit 14 Punkten die
Falken (12). Osdorf (11) fiel erst
einmal auf den vierten Platz.
Till Börner brachte die Osdorfer
mit 1:0 in Führung (21.Minute),
nach der Pause drehten Terry
Sarpong (47. Minute) und Akif
Islamoglu (55. Minute) zügig
das Spiel. Kilian Jung (68. Mi-
nute) glich aus. Dass aus dem
Unentschieden nichts wurde,
lag an Jonas Meier, der mit
dem Schlusspfiff zum 3:2 für
Teutonia vollstreckte. In einem
weiteren Verfolgerduell siegte
Lurup bei Alsterbrüder mit 3:1
und verdrängte damit Teutonia
05 II wieder. 
Altona 93 II gewann mit 6:0 ge-
gen RW Wilhelmsburg. Bester
Torschütze war Frederik Genz-
bach mit vier Treffern, außer-
dem waren Jannis von Roma-
towski und Piet Verbeck er-
folgreich. 
Blau Weiß 96 Schenefeld war
spielfrei.

Die nächsten Spiele: 
FC Elmshorn - Blau Weiß 96 Sche-
nefeld, 15. Oktober, 19.30 Uhr
Lurup - Teutonia 05 II, 
15. Oktober, 19.45 Uhr
TuS Osdorf II - HFC Falke, 
16. Oktober, 13.30 Uhr
Finkenwerder - Altona 93 II, 
17. Oktober, 12.30 Uhr
HEBC II - SV Eidelstedt, 
17. Oktober, 13 Uhr
Grün Weiß Eimsbüttel - Komet
Blankenese, 17. Oktober, 15 Uhr
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HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten
Mehr als 30.000 im Volkspark erwartet 
Großer Ansturm auf Düsseldorf-Tickets: Die Vorfreude auf
das erste HSV-Heimspiel unter 2G-Bedingungen und die
damit verbundene stückweite Rückkehr zur Stadion-Nor-
malität ist riesig. Das beweisen die HSV-Fans mit einer gro-
ßen Nachfrage nach Tickets für das Heimmatch gegen die
Rheinländer, bei dem zwar ausschließlich Geimpfte und

Genesene Zutritt zum Stadion erhalten, dafür aber die Ab-
standsregeln und die Maskenpflicht entfallen, wieder Steh-
platzbereiche eingerichtet werden und Alkohol ausge-
schenkt wird. Es wurden schon mehr als 30.000 Karten für
die Partie abgesetzt und somit werden schon jetzt mehr
Fans im Volksparkstadion erwartet, als unter 3G-Bedin-
gungen zugelassen wären. Wer kurzfristig noch mit dabei
sein möchte, der kann sich online im HSV-Ticketshop
Karten für die Partie sichern. 

HSV-Keeper trainiert mit DFB-Elf 
Besondere Ehre für die Nummer 1 der Rothosen: HSV-
Schlussmann Daniel Heuer Fernandes hat am vergangenen
Sonnabend (9. Oktober) nach dem Länderspiel im Volkspark
gegen Rumänien (2:1) mit dem DFB-Team trainiert. Bun-
destrainer Hans-Dieter Flick hatte den 28-jährigen HSV-
Profi für die Trainingseinheit angefragt, da die deutsche
Nationalmannschaft mit Stammtorwart Manuel Neuer (Ad-
duktorenprobleme) und Marc-Andre ter Stegen (Regenera-
tion) auf gleich zwei Keeper verzichten musste. „Das ist na-
türlich schon etwas kurios, aber als die Anfrage gekommen
ist, musste ich natürlich nicht lange überlegen“, freute sich
„Ferro“ über die einmalige Chance. „Auch wenn es nur eine
Trainingseinheit gewesen ist, ist es natürlich etwas Beson-
deres im Kreise der Nationalmannschaft zu sein. Es hat
sehr viel Spaß gemacht und ich möchte mich beim DFB
und HSV bedanken.“ Foto: HSV/witters

Arena-Store wieder geöffnet 
Nach der Länderspielpause ist der HSV Arena-Store im
Volksparkstadion seit dem gestrigen Dienstag wieder ge-
öffnet und lädt fortan wieder von dienstags bis samstags
von 10 bis 16 Uhr zum Shoppen ein.

18 Jahre HSV-Fußballschule 
Happy Birthday: Am heutigen Mittwoch (13. Oktober) feiert
die HSV-Fußballschule bereits ihren 18. Geburtstag. Denn:
Genau vor 18 Jahren fiel in Norderstedt der Startschuss für
das erste Trainingscamp der Rothosen. Der damalige HSV-
Trainer Kurt Jara war es, der das erste Camp am Trainings-
platz des HSV-Nachwuchsleistungszentrums offiziell eröff-
nete. Und was zunächst im Kleinen, mit dem Camp in Nor-
derstedt, und einer simplen Idee, nämlich den HSV in Nord-
deutschland erlebbarer zu machen, begann, entwickelte
sich in den vergangenen 18 Jahren zu einer echten Erfolgs-
geschichte. Jahr für Jahr bietet die HSV-Fußballschule in
ganz Norddeutschland zahlreiche Trainingsangebote an,
um HSV-begeisterte Kids fußballerisch weiterzuentwickeln.
Mehr Infos zur HSV-Fußballschule und ihren Angeboten
gibt es online unter hsv-fussballschule.de.

Es war das erwartet schwere
Spiel, das Oberligaspitzenreiter
TuS Osdorf bei SC Victoria vor-
fand. Mit einem 2:2 konnten
die Osdorfer dann nach 90 Mi-
nuten auch zufrieden sein. Aber
erst am Sonntag atmeten die
Osdorfer erleichtert auf. Weil
der Niendorfer TSV mit 0:2 bei
Rugenbergen verlor, bleibt der
Blomkamp mit zwei Punkten
Vorsprung an der Spitze. 
Osdorf ohne Jeremy Wachter -
der Stürmer hatte sich in der
Vorwoche im Spiel der zweiten
Osdorfer Mannschaft eine Rote
Karte eingehandelt - , ansons-
ten aber fast schon mit einer
gewohnten Grundaufstellung. 
Das Spiel begann flott - mit
Vorteilen für Victoria. Osdorf
gelang in der 15. Minute ein
Abseitstreffer von Kay-Fabian
Adam, aber es lag eher die
Führung der Gastgeber in der
Luft. Bis zur Pause hatten die
zahlreichen Zuschauer ein in-
teressantes Oberligaspiel er-
lebt, in dem die Favoritenrolle
nicht eindeutig vergeben war.
Nach dem Seitenwechsel ent-
schied Victoria erneut die Start-
phase für sich - und konnte

diesmal die Vorteil auch zu ei-
nem Torerfolg verwerten. Es
war allerdings ein gut gezirkel-
ter Freistoß und ein perfekt ge-
timter Kopfball der Gastgeber
zum 1:0 (51. Minute). Der über-
ragende Osdorfer Torwart Nick
Schmidt war noch dran. Fast
schon klassisch auch der Tref-
fer zum 2:0. Wieder ein Flanke,
wieder ein Kopfball aus kurzer
Entfernung zum Tor, wieder
kann Schmidt nichts mehr ma-

chen (62. Minute).
Aber auch Osdorf kennt die
Klassiker: Eckball von Felix
Spranger, der eingewechselte
Felix Schlumbohm steht frei
am zweiten Pfosten und ver-
wandelt problemlos per Kopf-
ball. Steht auch so im Lehrbuch
(71. Minute). 
Während Victoria noch nach-
blättert, schlägt Osdorf das
nächste Kapitel auf. Spranger
mit einem langen Ball aus der

eigenen Hälfte heraus, Josip
Dilber allein auf weiter Flur und
wie Barry Allen - so hat er vor
dem Tor noch Zeit genug, den
Torwart zu tunneln zum 2:2 (76.
Minute). 
Die beste Chance auf einen
Sieg hat dann noch Victoria,
doch Osdorf kann diesen aus-
sichtsreichen Versuch vereiteln
(79. Minute).
Am Freitag endet die Hinrunde.
Man mag es kaum glauben,
aber mit dem Spiel gegen TSV
Buchholz hat Osdorf alle Geg-
ner durch und es geht von vor-
ne los. Doch erst ist das Heim-
spiel gegen Buchholz an der
Reihe. Buchholz besiegte Tor-
nesch mit 2:1.  Spielbeginn am
Blomkamp ist wie üblich um
19.30 Uhr. Am 22. Oktober hat
Osdorf ein weiteres Heimspiel,
dann geht es um 19.30 Uhr ge-
gen Union Tornesch.

Osdorf: N. Schmidt, Saibou,
Spranger, Rosemeier (67. Minu-
te: Dilber), R. Schmidt, Jobmann,
Banoub (46.Minute: Kukuk (90.
Minute: Ahrens)), B. Krause (67.
Minute: Trapp), M. Eren, Hüttner
(60. Minute Schlumbohm), Adam

Oberliga: Osdorf behält die Tabellenführung

Nick Schmidt (TuS Osdorf) war am Freitag kaum zu überwinden. 

Der SV Lurup II konnte in der
Kreisliga nach dem ersten Sai-
sonsieg nicht nachlegen. Beim
BSV 19 gab es eine 1:3-Nieder-
lage. Während der BSV auf den
vierten Tabellenplatz kletterte,
bleibt Lurup damit Vorletzter.
Die abstiegsgefährdete Region
steht allerdings dich beisam-
men, da kann man schnell aus-
brechen. 
Für SuS Waldenau scheint wei-
terhin keine Sonne - im Heim-
spiel gegen SV Blankenese gab
es eine 1:7-Niederlage. Florian
Blank schoss in der 73. Minute
den zweiten Saisontreffer für
Waldenau. Jan Holst, Dennis-
Marcel Ayas (4), Leon Boltz und
Petar Stojanovic trafen für Blan-
kenese, es waren die Treffer 13
bis 19 für SVB. Waldenau hat in-
zwischen 32 Gegentreffer kas-
siert. 
Das Spiel zwischen Hansa 11 II
und Groß Flottbek wurde laut

Internet beim Stande von 2:0 für
Hansa abgebrochen. Das Spit-
zenspiel zwischen SV Lohkamp
und Rissener SV wurde abge-
sagt. Durch die Absage über-
nahm Cosmos Wedel mit einen
7:4-Sieg gegen SC Nienstedten
II vorerst die Tabellenführung.
Bemerkenswert: In nur drei Spie-
len der Staffel 9 fielen 23 Tore.
BSV 19 und Hammonia trennten
sich in der Staffel 1 mit 0:0.
Trotz zweier Siege und zweier
Unentschieden ist der BSV mit
zwei Punkten Vorletzter - dem
BSV werden sechs Punkte in
der Saison abgezogen wegen
eines Vergehens in der ersten
Pokalrunde.

Die nächsten Spiele
Groß Flottbek - Cosmos Wedel,
15. Oktober, 19.30 Uhr
Rissener SV - SV Blankenese,
15. Oktober, 20 Uhr
SV Lurup II - Hansa 11 II, 

17. Oktober, 13 Uhr
SC Nienstedten II - SuS Walde-
nau, 17. Oktober, 13.30 Uhr
SV Lohkamp - SC Victoria III,
17. Oktober, 14.45 Uhr
BSV 19 und BSV 19 II ist spielfrei

Kreisliga: Lurup und Waldenau geraten unter Druck

Timo Todorowic und die zwei-
te Luruper Mannschaften ha-
ben es in der Kreisliga derzeit
nicht leicht.

Bezirksliga: Eidelstedt müht sich umsonst

Semir Ziberi  (SV Eidelstedt) sieht die Rote Karte.

Benjamin Pehmöller (Komet
Blankenese) erzielte das 1:1
gegen SV Eidelstedt.
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